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Das Team am 
Steckerlfischstand 
am Samstag.

Gute Stimmung beim Oberpleichfelder Fischfest an der Weth
Oberpleichfeld Wieder einmal war das Fischfest an der Weth 
mit seinen vielen Spezialitäten ein besonderer Anziehungs-
punkt und wäre der Regenschauer am Sonntagmittag nicht 
über den Festplatz gezogen, wären auch in diesem Jahr die 
Besucherzahlen einem erneuten Rekord entgegengegangen.
Am Samstag lockte neben den hervorragenden leckeren Ste-
ckerlfisch um 22.22 Uhr auch ein spektakuläres farbenfreudi-
ges Feuerwerk. An diesem Abend wurden über vierhundert 
davon verkauft, sodass die Grillmannschaft alle Hände voll 
zu tun hatte, den Wünschen gerecht zu werden. Doch das 
Siebener- Grillteam rund um Marina Bär und Sebastian Ham-
mer ging die Sache zügig und recht locker an. Es spielte das 
Duo „Die Gaudiprofis“.
Am Sonntag ab 11 Uhr war Festbetrieb mit großem Fisch-Mit-
tagstisch. Die Besucher hatten gerade Platz genommen, als 
ein kräftiger Regenschauer sie in die Zelte vertrieb. Besucher 
von außerhalb beklagten, dass sie nur schwer Platz fanden. 
Viele von ihnen nahmen einfach ihr Essen mit nach Hause. 
Zu essen gab es neben dem Steckerlfisch auch verschiedene 
Fischgerichte, Sommersalate mit Garnelen und wie an allen 
Tagen Steak und Bratwurst. Am Kuchenstand unter Leitung 
von Renate Füller fanden zur Kaffeezeit die verschiedensten 
hausgemachten Kuchen reißenden Absatz. Am Abend spielte 
die Oberpleichfelder Musikkapelle.
Das Festhighlight war wieder der Montag. Bei schönem Wet-
ter kamen viele Familien zum Platz an der Weth mit großem 
Spielplatz und Hüpfburg für die Kinder. Auf drei großen 
Holzkohlegrills wurde wieder der Steckerlfisch zubereitet. 

Daneben in der Faulhaberhalle 
war das Personal, darunter Bürger-
meisterin Martina Rottmann da-
mit beschäftigt, Bratwurst, Steak, 
Pommes Frites und Sommersalate 
oder Matjesfilet nach Hausfrauen-
art frisch herzustellen und anzu-
bieten. Dazu spielte die Partyband 
Lollypop mit Volker Böhm und 
Frank Olbrich.
Auch in diesem Jahr war wieder 
dabei der Stand mit den ungari-
schen Spezialitäten Palatschinken mit verschiedenen Aufstri-
chen wie Nutella- Aufstrich für die Kinder oder verschiedene 
Marmeladeaufstriche meist für die Erwachsenen sowie Lan-
gos, Flammkuchen mit Schmand oder Käse oder beides.
Neben vielen Besuchern aus Nah und Fern waren als Besu-
cher zu sehen die Bürgermeisterin Birgit Börger aus Prossels-
heim und Bürgermeister Konrad Schlier aus Bergtheim sowie 
der Würzburger Landrat Thomas Eberth.
Der Veranstalter des Sportvereins Oberpleichfeld unter Lei-
tung von Walter Kötzner lobte den großen Zusammenhalt 
und die Hilfsbereitschaft der örtlichen Bürgerinnen und Bür-
ger. Nicht nur, dass sie an den Ständen ihren vollen Einsatz 
zeigten, sondern dass auch die Helfer beim Auf- und Ab-
bauen waren und ohne zu zögern, immer bereit, das Fest zu 
einem Höhepunkt werden zu lassen.
� Text und Fotos: Rainer Weis



Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
03.09.	 Seniorenkaffee – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
	 Anmeldung erwünscht
18.09.	 Töpfern  – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
	 Anmeldung erwünscht
25.09.	 Gottesdienst mit Susanne Händel u. Walter Neubeck, 

anschl. Kaffee und Kuchen – St. Gregor – Tagespflege 
Bergtheim (Anmeldung erwünscht)

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
17.09.	 Seniorennachmittag – Senioren – Sportheim E/S
18.09.	 Dorfstammtisch E/S – Sportheim
20.09.	 Kindertag – OGV Hausen
21.09.	 Familiennachmittag – FFW E/S – Feuerwehrhaus
22.09.	 Seniorennachmittag – MV Rieden – Pfarrgarten
27.09.	 Altpapiersammlung – Musikverein – E/S

Kürnach
03.09.	 Baby Café – Familienstützpunkt – Haus der Vereine/

Zwergenstübchen 
12.09.	 Spielenachmittag – VdK OV Kürnach – Café 

BieberBau
16.09.	 Seniorennachmittag – Kath. Pfarrgem. – Pfarrzentrum
17.09.	 Baby Café mit Hebammensprechstunde – Familien-

stützpunkt – Haus der Vereine/Zwergenstübchen
26.09.	 Spielenachmittag – VdK – Café BieberBau
27.09.	 Königsproklamation – SSV Kürnach – Altes Rathaus
27.09.	 SPD unterwegs: Mit dem Nachtwächter durch 

Kürnach – Kath. Kirche St. Michael/Kirchberg
01.10.	 Baby Café – Familienstützpunkt – Haus der Vereine/

Zwergenstübchen

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
15.09.	 Andacht am Kreuz/Kaffee und Kuchen – PGR 

Püssensheim
20.09.	 Ausflug – Musikverein Püssensheim

Unterpleichfeld/Burggrumbach
28.09.	 Tag der offenen Tür – Kath. öffentliche Bücherei Unter-

pleichfeld – Pfarrheim
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2025

VdK Ortsverband Kürnach
Es steht wieder eine VdK-Tagesfahrt an. Sie ist offen für alle 
Interessenten, auch für Nichtmitglieder des VdK!

Mittwoch, 8. Oktober 2025
Ziel und Leistungen: 
•	Busfahrt mit Besuch der Berres Nudelfabrik in Walldürn 

inkl. Film und Einkaufsmöglichkeit im Hofladen.  
•	Stadtführung Miltenberg – anschl. freie Verfügung. 
•	Besuch von Schloss Mespelbrunn (keine Führung),  

anschließend Abendessen
Abfahrt um 9.00 Uhr (Parkplatz am Sportheim); Ankunft in 
Kürnach ca. 19.30 Uhr – Kosten/Person: 35,00 €
Anmeldung, bitte bei Michael Freimann, Tel. 0171-8134440
Bitte bezahlen Sie erst nach der Anmeldung!
Zahlung an: VdK Ortsverband Kürnach mit Betreff: Name, 
Vorname der Person(en) – IBAN: DE32 7936 2081 0007 2121 78

Spiele-Nachmittage: am 12. und 26. 9. 2025
Jeweils freitags 15.00 bis ca. 17.30 Uhr im Café BieberBau, 
Wiesenweg 1, Kürnach – Spiele sind bitte mitzubringen 
Kuchen, Kaffee und Getränke stehen zum Verkauf bereit.
Infos: Homepage (https://www.vdk.de/ov-kuernach/) oder 
im VdK-Schaukasten, Kirchberg, gegenüber dem Nebenein-
gang der Gemeinde.
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Kabarettabend mit Matthias Walz
Der böse Mann amm KlavierKlavier 
  

Sa., Sa., 27. Sept. 202527. Sept. 2025  

um 20:00 Uhr, imum 20:00 Uhr, im
Bürgersaal des RathausesBürgersaal des Rathauses  

in Untereisenheimin Untereisenheim
Karten gibt es im Vorverkauf 
für 23 € bei Andreas Hoßmann 
(0176/55934782 oder eisenheim- 

hossmann@t-online.de) und an der Abendkasse 25 €.

UWG Markt Eisenheim

Matthias Walz – Der böse Mann am Klavier
Eigentlich ist Matthias Walz total nett. Nur wenn ihn etwas 
aufregt, kann er schon einmal böse werden. Und es gibt vieles, 
das ihn aufregt. Vor allem in der Politik. Als Star von „Fast-
nacht in Franken“, der quotenstärksten Sendung aller dritten 
Programme in Deutschland, liest Matthias Walz regelmäßig 
der versammelten Politprominenz die Leviten. Das Ergebnis 
ist kollektive Schnappatmung: Bei den Politikern, weil sie gute 
Miene zum bösen Spiel machen müssen. Und beim restlichen 
Publikum, weil es vor Lachen fast vom Stuhl fällt.
Lässig am Klavier lümmelnd, bringt der Mann im grünen 
Anzug seine genialischen Gedankengänge musikalisch auf 
den Punkt und bringt sein Publikum mit Witz, Charme und 
Verstand zum Lachen – und manchmal sogar zum Nachden-
ken. Kein menschlicher Abgrund ist ihm dabei fremd, keine 
Wahrheit zu direkt. Seine feinsinnige Beobachtungsgabe und 
scharfzüngige Eloquenz können nur in seiner fundierten 
Ausbildung begründet liegen – einer langjährigen autodidak-
tischen Lehrzeit in der Wirtshauskultur, liebevoll untermalt 
von Hochschulstudien der Informatik, Physik und Linguistik.
Ein Wanderer zwischen den Welten ist er also, der Matthias 
Walz. Und ein Entertainer mit Haltung. Deshalb kann es 
durchaus sein, dass dem ein oder anderen das Lachen auch 
mal im Halse stecken bleibt. Denn Matthias Walz möchte sein 
wie der Nikolaus: Man freut sich auf ihn, hat aber immer auch 
ein bisschen Angst, was da wohl auf einen zukommt. Aber 
um Sie zu beruhigen: Genauso geht es Matthias Walz auch 
mit Ihnen. Und Sie sind ja auch nicht wirklich böse, oder?

– Anzeige –

Wirtshaussingen
Kulturherbst Untereisenheim
Ein alter Brauch wird neu belebt, denn Singen gehört 

zum Leben wie Essen & Trinken!
Alle, die Lust am Singen in geselliger Runde haben,  
sind herzlich Willkommen zum Wirtshaussingen in  

der Scheune bei Bernhard Wolter. Brotzeit und Getränke 
vor Ort erhältlich. Langgasse 11, Untereisenheim.

Mit Edgar Rippstein

20.09.2025 – 17 bis 20 Uhr

Genießen Sie den Sommer
in unserem Biergarten,
lassen Sie sich verwöhnen.

Grillsau jeden 3. Samstag im Monat

Öff nungszeiten:

Fr. 16-23 Uhr · Sa. 15-23 Uhr · So.* 11-23 Uhr

*u
nd

 F
ei

er
ta

ge

info@biergarten-faehrbrueck.de
0160 96 61 46 10 · Fährbrück

Sommerzeit,
Biergartenzeit!

Geburtstage, Hochzeiten, Weihnachts- und Familienfeiern u.m.
im Winter bieten die Glasscheune und der Nebenraum Platz 
für bis zu 70 Personen. Einfach anrufen und reservieren!

Großes Kinderfest · Sonntag 21.9.2025 · ab 11 Uhr 

Neugierig auf das Buch?  – Wir verlosen 2 Exemplare!
Autorin Gabriela Bürgi und der Riverfield Verlag stellen  
2 Exemplare des Buches für unsere Verlosung zur Ver-
fügung. Um die Gewinnchance zu nutzen, schreib eine 
E-Mail an verlosung@dorf-zeitung.de mit dem Kenn-
wort „Mord im Belvedere”. 
Die Gewinner bzw. Gewinnerinnen erhalten eine Gewinn
benachrichtigung per e-mail und können sich das Buch 
abholen. 

Der Nachname und Wohnort werden veröffentlicht, mit der Teilnahme erklärst 
Du dich damit einverstanden. Einsendeschluss ist der 13.09.2025. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Personenbezogene Daten werden nur erhoben, wenn 
diese im Rahmender Teilnahme an der Verlosung freiwillig mitgeteilt werden. Die 
insoweit mitgeteilten Daten werden ausschließlich zur Durchführung der Ver
losung und im Zusammenhang mit dessen Abwicklung gespeichert, verarbeitet 
und genutzt. Dabei werden die Daten höchst vertraulich behandelt und nach 
Abwicklung der Verlosung unaufgefordert gelöscht.

Literatur-Ecke: 
„Mord im Belvedere“
Ein Fall für Staatsanwältin  
Marina Morat – ein Blick auf das Böse des Menschen
Mit „Mord im Belvedere“ betritt die Autorin Gabriela Bürgi, 
erfahrene Staatsanwältin aus dem Kanton Uri, die literarische 
Bühne – und das mit einem Debüt, das gleichermaßen fesselt 
wie unter die Haut geht. 
Vor der eindrucksvollen Kulisse der Schweizer Alpen ent-
faltet sich ein Mordfall, der mehr Rätsel schafft als löst. Zwi-
schen verschlungenen Lügen, persönlichen Verstrickungen 
und dem Druck der Ermittlungen steht eine Ermittlerin, die 
um ihre Integrität kämpft. Bürgi nutzt ihr juristisches Fach-
wissen meisterhaft, um präzise Ermittlungsarbeit mit psy-
chologischer Tiefe zu verbinden. Dabei lotet sie nicht nur die 
Grauzonen der Moral aus, sondern wirft auch einen uner-
schrockenen Blick auf das Böse im Menschen – jenes dunkle 
Potenzial, das hinter jeder Fassade lauern kann. 
Ihre Figuren wirken echt, ihre Dialoge tragen die Spannung 
leise, aber unerbittlich voran. „Mord im Belvedere“ ist weit 
mehr als ein Alpenkrimi: Es ist ein kluger, atmosphärischer 
Blick in die Abgründe menschlicher Beziehungen – und ein 
Versprechen, dass von dieser Autorin noch Großes zu erwar-
ten ist. (ISBN 978-3-907459-31-7, 144 Seiten, 16,90 €)



Sie haben Obst
  und wollen Saft von 
           Ihren eigenen Äpfeln

  in der haltbaren 

10 Ltr. Box
 wir füllen ab
Obstkelterei Gelowicz ·  09365/9549
Günterslebener Str. 51 · 97222 RIMPAR
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Für vorgemerkte Kunden suchen wir Eigentumswohnungen, 
Häuser und Baugrundstücke sowohl zur Eigennutzung 

wie auch zur Kapitalanlage.

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum Bestpreis!

Die kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie 
erfolgt sach- und fachgerecht. Ein unproblematischer 

Verkauf Ihrer Immobilie wird garantiert.
Wir arbeiten diskret, professionell und zuverlässig bei Ihrem/r
Immobilienverkauf / - vermietung / - verwaltung / - bewertung

Profitieren Sie von unserer 50-jährigen Erfahrung 
im Immobiliensektor!

Rufen Sie uns einfach an  Tel. 0931-16500

Junginger 
Wohnbau und Immobilien GmbH
info@junginger-immobilien.de    www.junginger-immobilien.de

Auch die zwei mobilen Warnbaken auf dem kleinen Gehsteig ver-
hindern leider nicht, dass höhere Fahrzeuge in der engen Kurve 
am Hausdach hängen bleiben und es beschädigen.

Großes Interesse an der Sitzung 
des Gemeinderats in Hausen
Gemeinderat will Planungen für ein Dorfgemeinschaftshaus 
in Erbshausen-Sulzwiesen evaluieren lassen
Hausen Wenn in einer Gemeinderatssitzung die Besucher-
stühle nicht ausreichen, steht meist ein Thema auf der Tages-
ordnung, das viele Bürgerinnen und Bürger bewegt. Rund 
20  Interessierte waren diesmal ins Hausener Rathaus gekom-
men. Bürgermeister Bernd Schraud freute sich über das große 
Interesse am Fortschritt des Dorfzentrums in Erbshausen-
Sulzwiesen sowie an kniffligen Verkehrssituationen in Hau-
sen und Rieden.
Seit rund fünf Jahren gibt es in Erbshausen-Sulzwiesen den 
starken Wunsch der Vereine nach einem Dorfgemeinschafts-
haus zur Förderung des Zusammenhalts im Ort und für 
Veranstaltungen. Zwei von der Gemeinde beauftragte Archi-
tekturbüros hatten 2022 bereits Konzepte zur Umgestaltung 
der Dorfmitte vorgestellt. Sie bezogen dabei das Feuerwehr- 
und Musikhaus sowie die Modernisierung und Erweiterung 
der Grundschule mit ein.
Seither hat sich der Gemeinderat mehrfach mit den Plänen 
befasst und Mittel im Haushalt bereitgestellt. Als sinnvoll 
gilt inzwischen, dass das Feuerwehrhaus seinen Standort 
behalten soll. Der Musikverein wünscht sich eigene Räume.  
Neu ist, dass sich die Planungen zur Schulhauserweiterung 

unter Mitwirkung des Grundschulverbands Bergtheim „inzwi-
schen anders entwickelt haben“ als ursprünglich vorgesehen.
Laut Bürgermeister Schraud hat dem Grundschulverband das 
Auswahlverfahren für die Erweiterungsplanung der Grund-
schule im VGV-Verfahren ein ganzes Jahr gekostet. „Mittler-
weile sind alle nötigen Büros und Fachplaner gefunden“, ist 
er nun zuversichtlich.
Weiterhin verfolgt wird das Ziel, ein Dorfgemeinschaftshaus 
zu schaffen. Nun hätten sowohl der Sportverein als auch die 
Kirchengemeinde signalisiert, dass ihre Liegenschaften mög-
licherweise anders genutzt werden könnten. Deshalb baten 
die Gemeinderäte aus Erbshausen-Sulzwiesen um Prüfung, 
ob es sinnvoll ist, beim bisherigen Konzept zu bleiben. Ein-
stimmig beschloss das Gremium, dass die Verwaltung An-
gebote zur Evaluierung des aktuellen Planungsstandes bei 
Architekturbüros einholen soll.
Ausführlich sprach der Gemeinderat auch über zwei ver-
zwickte Verkehrssituationen. In der Sulzwiesener Straße 
(Kreisstraße WÜ 6) in Hausen blieb trotz aufgestellter rot-
weißer Warnbaken erneut ein größeres Fahrzeug am Dach 
eines Wohnhauses hängen. Der Schaden wird auf 1000 Euro 
beziffert. Der Verursacher meldete sich nicht.
Auch im Gemeindeteil Rieden gibt es in der Kirchbergstraße 
bei der Einmündung in die Schulstraße Beschwerden der An-
wohner. Hier geht es um fehlende Bordkanten und Gehsteige 
für die Kindergartenkinder, um Pflanzbeete statt Gehsteigen 
und vor allem um das Überfahren der gepflasterten Bord-
steinrinne. Das verursacht Vibrationen und Lärm. Auch in 
dieser Straße stehen inzwischen bewegliche Leitbaken.
Diskutiert wurde über rechtliche Rahmenbedingungen und 
mögliche dauerhafte Lösungen, etwa fest installierte Poller 
aus Beton oder Stahl. Der Gemeinderat will sich nun vor Ort 
ein genaues Bild verschaffen. An der Kreisstraße in Hausen 
müsse das staatliche Bauamt eingebunden werden.
Keine Bedenken äußerte das Gremium zur geplanten Wasse-
rentnahme aus einer Quelle nahe dem Jobsthaler Hof. Die öf-
fentliche Wasserversorgung sei nicht betroffen. Zustimmung 
gab es außerdem für einen Antrag auf isolierte Befreiungen 
von Festsetzungen des Bebauungsplans in der Gartenstraße 
in Sulzwiesen. Es betrifft eine Dachgaube und Stellplätze.
Gewünscht wurde eine gemeinsame Begehung mit dem Förs-
ter im Gemeindewald. Der dritte Bürgermeister Bernd Rum-
pel möchte, dass der Sand im Sandkasten auf dem Spielplatz 
im Binsenrain ausgewechselt und danach abgedeckt wird. 
Das will Bürgermeister Schraud mit dem Bauhof besprechen.
Die nächste Bürgerversammlung findet am 23. Oktober 2025 
um 19 Uhr im Sportheim in Rieden statt.
� Text und Foto: Irene Konrad
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Tag der offenen Tür

Tagespflege Bergtheim 

Sonntag, 28.09.2025
11 - 16 Uhr

Ansprechpartnerin in der Tagespflege: 
Paula Simon, Tel. 09367/98879-50

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

• Auftritt der Gardekinder der Wengertschneggli
• Auftritt „Böhmisch Berchte“ - Blasmusik pur
• Aktivspiele für Jung und Junggebliebene
• Weinverkostung Weingut Schmitt

Kulinarisch bieten wir Gulasch,
Kaffee und Kuchen an.

Genießen Sie vier unterhaltsame Stunden mit Bier, Wein und fränkischen Essensschmankerln

Beginn: 19:30 Uhr
Einlass und Küche: 17:45 Uhr
Eintritt: 23 €

Vorverkauf:
Raiffeisenbank Estenfeld und Bergtheim, 
Peks Getränke Werneck, sowie am Sa., 20.09.2025 
um 15:30 Uhr am Sportgelände Bergtheim

Weitere Informationen:
www.sv-bergtheim.de/gardetanz oder 0176 12773316

Der Ausbau der Kreisstraße WÜ 57 verläuft planmäßig: Landrat 
Thomas Eberth (zweiter von links) und Eisenheims Bürgermeister 
Christian Holzinger (dritter von rechts) informierten sich bei Vertre-
tern des Ingenieurbüros ISB, des Bauunternehmens Glöckle und 
des Staatlichen Bauamts Würzburg vor Ort über den aktuellen 
Stand der Arbeiten. Foto: Christian Schuster

Ausbau der Kreisstraße WÜ 57 
bei Obereisenheim läuft planmäßig: 
Fertigstellung voraussichtlich im Herbst
Seit Juni 2025 wird die Kreisstraße WÜ 57 zwischen Oberei-
senheim und Wipfeld umfassend modernisiert. Zu Beginn 
der Sommerferien informierte sich Landrat Thomas Eberth 
vor Ort über den aktuellen Stand der Arbeiten – und erhielt 
eine positive Rückmeldung. Die Sanierung der zweieinhalb 
Kilometer langen Strecke vom Sportplatz des SC Obereisen-
heim bis zur Landkreisgrenze in Richtung Schweinfurt läuft 
planmäßig. Derzeit stehe der Fertigstellung im Herbst die-
ses Jahres nichts im Weg, informierte Jan Voll, der Leiter des 
Fachbereichs Straßenbau beim Staatlichen Bauamt Würzburg.
Der Zustand der in die Jahre gekommenen Straße und die zum 
Teil schwierige Verkehrsführung für Radfahrer hatten die Sa-
nierung unter Vollsperrung notwendig gemacht. Im Zuge des 
Vollausbaus der Kreisstraße werden nun die Fahrbahn ver-
breitert, die Querneigung angepasst und die Kurvenradien 
verbessert. Um die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer zu 
erhöhen, entstehen am nördlichen Ortsausgang von Oberei-
senheim außerdem zwei neue Querungshilfen für Fußgänger 
und Radfahrer sowie angepasste Geh- und Radwege.
Die Umleitung verläuft während der Vollsperrung in beiden 
Richtungen über Untereisenheim, Dipbach, Schwanfeld und 
Garstadt. „Wir wissen, dass der Lärm, die Verschmutzung 
durch Baumaschinen und die Umfahrung eine Belastung für 
Anlieger und Verkehrsteilnehmer darstellen, und bedanken 
uns für die Geduld aller Beteiligten“, sagte Landrat Thomas 
Eberth.

Sanierung der Kreisstraße bei Eisenheim in 3 Bauabschnitten
Die Sanierung der WÜ 57 im Bereich der Gemeinde Eisen-
heim realisiert das Staatliche Bauamt Würzburg im Auftrag 
des Landkreises Würzburg in drei Bauabschnitten. Für den 
derzeit laufenden zweiten Bauabschnitt sind Kosten von rund 
2,4 Millionen Euro veranschlagt. Der Freistaat Bayern hat eine 
Förderung von 1,1 Millionen Euro in Aussicht gestellt. Bereits 
im Jahr 2023 wurde im ersten Bauabschnitt die WÜ 57 zu-
sammen mit Teilen der WÜ 4 und der WÜ 58 zwischen Ei-
senheim und der Grenze zum Landkreis Kitzingen saniert. 
Die Kosten für den Landkreis Würzburg beliefen sich dabei 
auf rund 2,7 Millionen Euro. Auch hierfür hat der Freistaat 
eine Förderung von knapp 1,2 Millionen Euro angekündigt. 
Nach Abschluss der jetzigen Maßnahme soll 2026 der Lücken-
schluss zwischen den beiden dann sanierten Abschnitten in 
einem dritten Bauabschnitt erfolgen.
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WÜRZBURG
fahrrad

Räumungsverkauf wegen Umbau

Euer Experte in Würzburg 
für E-Bikes & Fahrräder

%
 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

70
bis zu

...auf E-Bikes, 
Fahrräder & Zubehör!

%
Solange Vorrat reicht.

Investitionen in Photovoltaik und Windkraft stehen für nachhaltige Energieversorgung in der Region
Bürgerenergie Pleichach-Kürnach eG zieht positive Bilanz

Der Rechenschaftsbericht über das Geschäftsjahr 2024, die 
Verwendung des Jahresüberschusses, eine Satzungsänderung 
und die Wiederwahl von Konrad Schlier in den Aufsichtsrat 
waren zentrale Themen bei der gut besuchten Generalver-
sammlung der Bürgerenergie Pleichach-Kürnach eG. Ob-
wohl 2024 laut den beiden Vorständen Alexander Schraut 
und Franz-Josef Hartlieb „ein eher schwächeres Sonnenjahr“ 
war, zählt die Bürgergenossenschaft in den Augen des Wirt-
schaftsprüfers zu den erfolgreichsten in Bayern.
Die Bürgerenergie Pleichach-Kürnach eG betreibt acht 
Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von knapp 
6.259  Kilowatt Peak (kWp). Die Flaggschiffe sind der Solarpark 
Kürnach mit einer Anlagengröße von 3312 kWp sowie der im 
September 2021 in Betrieb gegangene Solarpark Dipbach mit 
2672 kWp. Darüber hinaus besitzt die Genossenschaft weitere 
PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden in Opferbaum, Bergt-
heim, Unterpleichfeld, Prosselsheim und Estenfeld.
Die Vorstände informierten die Mitglieder über die tatsäch
liche Stromproduktion in kWh sowie die daraus erzielten 
finanziellen Erträge von insgesamt 808.000 Euro im Berichts-
jahr 2024. Die erreichte Leistung lag im Jahr 2024 bei 6,70 Mil-
lionen kWh. Die Euro-Erträge setzen sich zusammen aus der 
EEG Einspeisevergütung, der eventuellen Direktvermark-
tung und den Ausgleichszahlungen für Abschaltungen.
Dass die PV-Anlagen immer wieder und vermehrt aufgrund 
von Überlastungen im Stromnetz vorübergehend abgeschal-
tet werden mussten, führte bei der Versammlung zu Kopf-
schütteln und Bedauern. Die Genossenschaft erhält zwar eine 
Ausgleichszahlung für den entgangenen Stromertrag, würde 
den umweltfreundlich erzeugten Strom aber viel lieber für die 
Verbraucher ins Netz einspeisen.

Um den Engpässen im regionalen Stromnetz entgegenzuwir-
ken, wird der Verteilnetzbetreiber Bayernwerk Netz GmbH 
in den kommenden Jahren beispielsweise die 110-kV-Leitung 
zwischen Würzburg und Schweinfurt ausbauen und erneu-
ern. Die Baugrunduntersuchungen und Planungen laufen 
derzeit. Der Baubeginn ist für 2026 bzw. 2027 geplant, die In-
betriebnahme für Ende der 2020er Jahre.
Die Bürgerenergie Pleichach-Kürnach eG ist stolz darauf, seit 
ihrer Gründung im Oktober 2011 bereits 6,73 Millionen Euro 
in Photovoltaik investiert zu haben. Darüber hinaus wurden 
mit der Tochtergesellschaft Bürgerwindenergie Dipbach be-
reits 2012 weitere 3,77 Millionen Euro in die Erzeugung von 
Strom aus Windkraft investiert.
Alle Anlagen der Genossenschaft zusammen haben bis zum 
Ende des Berichtsjahres 108 Millionen Kilowattstunden Strom 
produziert und dabei rund 14,6 Millionen Euro eingenom-
men. Die Mitglieder beschlossen für das Geschäftsjahr 2024 
eine Dividendenausschüttung von acht Prozent. Das ist deut-
lich über der ursprünglichen Prognose.
Im Oktober 2024 wurde Herbert Nebel zum neuen Aufsichts-
ratsvorsitzenden der Genossenschaft gewählt. Er trat damit in 
die Fußstapfen von Edgar Bauer, der von der Versammlung 
dankbaren Applaus erhielt.
In der Generalversammlung im Vorjahr wurde entschieden, 
den Aufsichtsrat von drei auf fünf Personen zu erweitern. Bei 
der diesjährigen Generalversammlung ist beschlossen wor-
den, bei der Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern die Alters-
beschränkung aufzuheben und die Frist der Zugangsfiktion 
gemäß des Postgesetzes zur Einhaltung der Zwei-Wochenfrist 
für Einberufungen und Versendung der Tagesordnung von 
zwei auf vier Tage zu verlängern.� ▷
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Aquajogging / Wassergymnastik / Pilates
Es ist soweit - die Kurse können beginnen!

Wassergymnastik:  Donnerstags ab 25.09.2025 
von 8.00 – 8.45 Uhr und 8.45 – 9.30 Uhr, 10 x, 130,– Euro

Pilates: Dienstags ab 23.09.2025 
von 17.45 – 18.45 Uhr und 19.00 Uhr – 20.00 Uhr, 10 x, 70,– Euro

Anmeldung bei
Elisabeth Stahl, Tel. 0 97 22 / 45 15 oder 0171 / 26 13 793

 September 2025:
 Mittwoch, 03.09., 14:00 Uhr             Seniorenkaffee

 Dienstag, 16.09., 14:00 Uhr Vogelfutterhaus-Töpfern aus Ton

 Donnerstag, 25.09., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Susanne Händel 
und Walter Neubeck,
anschließend Kaffee und Kuchen

 Sonntag, 28.09., 11:00-16:00 Uhr Tag der offenen Tür
mit Festprogramm

 Mittwoch, 01.10., 14:00 Uhr musikalischer Seniorenkaffee

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht! 
 Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

 
Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Samstag, 6. 9. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 7. September
Zwiebelroastbraten, Spätzle, Speckbohnen

Welsfilet in Kürbiskernkruste, Kartoffelsalat

Schweinebraten, Klöße, Sauerkraut

Freitag, 12. 9. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 14. September
Schäufele, Klöße, Blaukraut

Rinderrouladen, Spätzli, Salat

Lachsfilet, Kräuterspaghetti, Pestosoße

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim
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Die Bürgerenergiegenossenschaft Pleichach-Kürnach eG ist seit 
ihrer Gründung im Jahr 2011 eine Erfolgsgeschichte. Von links: 
Aufsichtsratsmitglied Edgar Bauer, Aufsichtsratsvorsitzender Her-
bert Nebel, die Vorstände Alexander Schraut und Franz-Josef 
Hartlieb, Steuerberaterin Hanna Steinmetz von der Steuerbera-
tungsgesellschaft Lang & Partner aus Kitzingen sowie die Auf-
sichtsratsmitglieder Christian Schraut und Daniel Reichel. Es fehlt 
das Aufsichtsratsmitglied Konrad Schlier. Foto: Irene Konrad

▷ Unter dem Punkt Verschiedenes wurde über Schäden und 
Reparaturen an einzelnen Anlagen, die Einführung einer 
neuen Software mit ihren Vorteilen, mögliche neue Projekte 
sowie das Interesse junger Menschen an der Bürgerenergie-
genossenschaft gesprochen.

Foto: Franziska Full von Strahlefaden

„Kleine Striche ganz groß“ 
Sketchnotes-Workshop im Sommerferienprogramm
Eisenheim Unter dem Motto „Kleine Striche ganz groß“ fand 
am 12. 8. 2025 für Jugendliche in Eisenheim ein Sketchnotes-
Workshop statt.
Im Rahmen des Sommerferienprogramms bot die Gemeinde
jugendpflegerin der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, 
Jasmin Schmitt, in Kooperation mit dem Kreisjugendring 
Würzburg unter Anleitung von Franziska Full von Strahle-
faden einen spannenden Kreativ-Workshop an.
Beim Sketchnotes-Workshop lernten die Teilnehmenden die 
Kunst des Sketchnoting. Hierunter verbirgt sich die Fähig-
keit, Notizen bzw. Inhalte visuell darzustellen. Dabei werden 
Wörter und Bilder kombiniert, um Zusammenhänge zu ver-
deutlichen, Sachverhalte einfacher zu erklären und so Inhalte 
länger zu erinnern.
Nachdem die Grundformen wie Punkt, Linie, Kreis, Spirale 
oder Welle geklärt und auch eingeübt waren, zeichneten die 
Teilnehmenden Schritt für Schritt ihre eigenen Motive. Natür-
lich dürften hier auch Pfeile, Sprechblasen und Banner nicht 
fehlen.

Am Ende hielt jeder Teilnehmende seine ganz eigen gestaltete 
Symbolbibliothek zum mit nach Hause nehmen in den Hän-
den.� Text: Gemeindejugendpflege VG Estenfeld, Jasmin Schmitt
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Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Feuchte Mauern – nasser Estrich

Wir haben die Lösung!

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA
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RedPack – the fine art of entertainment
Wasser, Feuer, Luft
Kürnach Eigentlich sollte es ein Open-Air-Konzert werden, 
aber nach dem Eröffnungslied öffnete der Himmel seine 
Schleusen und schickte wahre Wassermassen in Richtung 
Altes Rathaus. Zum Glück hatte das Helferteam vorgesorgt 
und auch im Innenbereich alles gerichtet, sodass der Umzug 
schnell von statten ging. 
Die feurigen brasilianischen Rhythmen zu Beginn ließen dann 
auch schnell alles wieder trocknen. Die drei Musiker Klaus 
Wolf (Gitarre, Gesang), Matthias Ernst (Klarinette, Gesang) 
und Evangelos Fitros (Kontrabass, Gesang) – alle drei mit ih-
rem Markenzeichen, den roten Schuhen – heizten mächtig ein 
und der Funke sprang schnell aufs Publikum über. Es wurde 
gewippt, geklatscht, mit den Fingern geschnipst und kräftig 
mitgesungen. Die Stimmung war von Anfang an fantastisch!
Auch bei den sensibleren, weicheren, luftigen Nummern wa-
ren die Zuhörer:innen voll dabei und wiegten sich träumend 
im Rhythmus der Klänge.
So war es nicht verwunderlich, dass es nicht nur eine Zugabe 
gab, sondern RedPack sich gleich dreimal in den Saal zurück-
klatschen ließ. Akustische Musik pur, unplugged – ein schö-
ner Start in die Sommerferien! 
Und ein großer Dank auch an die vielen Helfer:innen, die 
nach dem Konzert in Windeseile den doppelten Abbau (drin-
nen und draußen) bewältigten.	 Ilse Gebhardt-Gögercin

Viel Spaß beim „Zeltlager für Jung und Alt“ 
Spiele, Basteln, Grillen, Stockbrot
Prosselsheim Auch dieses Jahr war das Zeltlager wieder ein 
voller Erfolg. Passend zum Ferienstart fand vom 1. bis 3. Au-
gust  2025 das traditionelle „Zeltlager für Jung und Alt“ in 
Prosselsheim auf der Wiese beim Bauhof statt. Dieses wurde 
im Rahmen des gemeindlichen Sommerferienprogramms der 
Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt und in Zusammen-
arbeit mit Ehrenamtlichen angeboten. Verschiedenen Spiele, 
Bastelaktivitäten, Stockbrot und die Übernachtungen im 
Zelt – all das wartete auf die angemeldeten Kids und deren 
Familien.
In Windeseile waren am Freitagnachmittag die Zelte aufgestellt 
und die Kids tobten sich auf dem Bolzplatz aus. Gemeinsam 
ließen alle den Tag mit Spielen, Grillen und Lagerfeuer ausklin-
gen. Nach dem Frühstück am Samstagmorgen ging es auch di-
rekt mit der Bemal-Aktion von Stofftaschen weiter. Hier konnte 
jedes Kind sein ganz individuelles Andenken an das Zeltlager 
kreieren. Auch konnte wieder gemalt, Perlenketten gebastelt 
und spannenden Twister-Runde gespielt werden. Am Samstag-
abend wurde gemeinschaftlich Pizza bestellt. Auch dieses Jahr 
löste das Lagerfeuer wieder eine Faszination für Jung und Alt 
aus, sodass die Bänke um die Feuerstelle nie unbesetzt waren. 
Stockbrot durfte selbstverständlich auch nicht fehlen.
Am Sonntag wurde nach dem Frühstück gemeinsam abge-
baut und aufgeräumt. Die logistische Unterstützung durch 

die Gemeinde und den Bau-
hof Prosselsheim erwies sich 
dabei als ebenso hilfreich wie 
die engagierte Planung und 
Durchführung durch An-
drea Hauck, Katrin Hauck, 
Katja Stark und Verena Man-
ger. Auch das Mitwirken 
zahlreicher Familien durch 
bereitgestellte Snacks, Salate 
und Spielangebote trug maß-
geblich zum guten Gelingen 
des Wochenendes bei.
Text & Fotos: Gemeindejugend-
pflege VG Estenfeld, J. Schmitt
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Weinverkauf geöff net: Weinverkauf geöff net: 
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr 
Sa 9.00–16.00 UhrSa 9.00–16.00 Uhr

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

FEDERWEISSER 

ab 6. September
TÄGLICH FRISCH

Das Streicheln der Schafe machte 
besonders viel Spaß.

Foto: Barbara Michalzik

Besuch bei den Schafen
Kürnach An einem herr-
lichen Frühsommertag 
fuhren die Kinder der 
Fischegruppe aus der 
schulvorbereitenden Ein-
richtung der Maria-Stern-
Schule in Würzburg mit 
ihren Erzieherinnen in 
Kleinbussen nach Kür-
nach. Dort erlebten sie ei-
nen Vormittag in der Natur 
an der Streuobstwiese der 
Kürnacher Geschichte(n). 
Bis zu ihrem Ziel auf der 
Schafwiese wanderten die 
Kinder zusammen auf den 
Feldwegen und genossen 
dabei die Schönheit der 
Natur mit der Entdeckung 
kleiner Tiere und Vögel am Wegesrand. An der Wiese an-
gekommen konnten sich alle im schön hergerichteten Un-
terstand mit einer Brotzeit stärken, um sich dann mit den 
Schafen zu beschäftigen.
Unter der Anleitung von Frau Dorsch von den Schaffreun-
den durften die Kinder Schafe füttern, ihnen Wasser bringen, 
putzen, Stall ausmisten, Schubkarren beladen, Mist ausleeren 
und vieles mehr. Aber auch das Streicheln der Schafe kam 
dabei nicht zu kurz. So freuen sich die Kinder schon
auf den nächsten Besuch bei den Tieren auf der Streuobst-
wiese der Kürnacher Geschichte(n).� Text: Irma Grümpel

Bouleturnier der Partnerschaftsvereine
Bergtheim Vertreter der deutsch/französischen Partnerschafts-
vereine Rimpar, Rottendorf, Unterpleichfeld und Bergtheim 
trafen sich am 6. Juli, um den von Rottendorf gestifteten Wan-
derpokal auszuspielen. 
Bergtheim war der Ausrichter, da es den Pokal im letzten Jahr 
gewonnen hatte. So erfuhr die neue Boulebahn neben der 
Sporthalle ihre Einweihung und Belastungsprobe. Bürgermeis-
ter Schlier erläuterte die Entstehung der Bahn und wünschte 
allen einen guten Wurf. 
Bei bester Stimmung erkämpfte das Team aus Rottendorf, mit 
Bergtheimer Hilfe, nach über zwei Stunden den Sieg. Sofort 
luden die Rottendorfer zum nächsten Turnier ein. Es blieb 
auch Zeit, einen Pineau zu trinken (eine Spezialität aus der 
Charente), Kaffee und Kuchen zu genießen und sich auszutau-
schen. Gerade der Austausch ist wichtig, da alle Beteiligten mit 
ähnlichen Problemen, zu kämpfen haben.� Text: Ruth Prokopf
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Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben
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Christoph & Silvia Göbel · Wasserturm 11a · Bergtheim
www.obstbau-goebel.de 

Die neue Apfelsaison beginnt ab sofort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Bergtheim!

Öffnungszeiten Apfelverkauf:
• Di, Do, Fr 9:00 – 18:00 Uhr
• Sa 9:00 – 14:00 Uhr
• Mo, Mi, So  geschlossen

Öffnungszeiten Apfelautomat:
• Mo bis Sa 7:00 – 20:00 Uhr

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Die Bergtheimer Wägelesbauer mit dem Pokal für den schönsten 
Motivwagen beim diesjährigen Faschingszug in Würzburg. Von 
links: Albert Fischer, Marco Deschner, Klaus Deschner, Michael 
Guerino, Marcel Deschner, Elisabeth Deschner und Melissa Schrö-
der. Auf dem Bild fehlen die Vereinsmitglieder Florian Greß, Tobias 
Gurbisz, Matthias Keller und André Krenig.

20 Jahre Bergtheimer Wägelesbauer
Erster Platz für den schönsten Motivwagen in Würzburg
Bergtheim Einen wahren Faschingsnarren beschäftigt das 
Thema Fasching das ganze Jahr über. Das gilt insbesondere 
dann, wenn sein Verein im 20. Jahr seit der Gründung eine 
neue Leitung gewählt und eine bedeutende Ehrung erhal-
ten hat. Die „Bergtheimer Wägelesbauer“ wurden für den 
schönsten Motivwagen des Würzburger Faschingszugs 2025 
ausgezeichnet.
Beim Brücken-Event der 1. KaGe Elferrat Würzburg haben 
das Zugmarschall-Duo Michael Zinnhobel und Martin Tra-
geser als Veranstalter und Organisatoren des Würzburger 
Faschingszugs den kleinen Bergtheimer Faschingsverein den 
Siegerpokal übergeben. Der 69. Würzburger Faschingszug 
am 2. März hatte das Motto „Grenzenlos Spaß“ und wurde 
von rund 100.000 Menschen live bejubelt. Insgesamt nahmen 
2800  Teilnehmende in 131 Gruppen teil.
Unter den 41 Motivwägen im Gaudiwurm stachen die Bergt-
heimer mit ihrem Motto „Asterix und Obelix“ besonders her-
vor. Ihre Hütte aus Bastmatten mit einem Wildschweinkopf 
über der Tür, der dampfender Zaubertrankkessel, ein Wild-
schwein am Grill über einer Feuerstelle mit Rauchwolken, 
passende Pappfiguren, spaßige Kostümen und liebevolle De-
tails überzeugten die Jury als „stimmiges Gesamtkonzept“.
Über die Auszeichnung sind die Vereinsmitglieder mächtig 
stolz. Der Vereinszweck der Wägelesbauer ist ausschließlich 
das Bauen von Faschingswägen und die Teilnahme an den 
jährlichen Umzügen in Würzburg und Bergtheim. Entstanden 
ist der Verein aus einer Gruppe bei der Freiwilligen Feuer
wehr Bergtheim. Seit der Gründung war Matthias Keller 
Vorsitzender.
Bei der Neuwahl im Mai dieses Jahres übernahm der bishe-
rige stellvertretende Vorsitzende Klaus Deschner die Vereins-
führung der Bergtheimer Wägelesbauer. Marcel Deschner 
wurde zum zweiten Vorsitzenden gewählt, Michael Guerino 
zum Kassier, Albert Fischer zum Schriftführer und Melissa 
Schröder zur Jugendbetreuerin.
Schon jetzt sprudeln die Ideen für ihren nächsten Motiv
wagen. Jeder und Jede bringt individuelle Fähigkeiten zum 
Gesamtkunstwerk ein, ob es um das Aussägen, Zusammen-
bauen oder Bemalen geht. Spätestens „um Allerheiligen he-
rum“ beginnt die handwerkliche Arbeit. Man darf gespannt 
sein, was sich die Bergtheimer Wägelesbauer diesmal ein
fallen lassen.� Text und Foto: Irene Konrad



Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
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Foto: Thomas Eberth

Sommerfest der CSU
Dipbach An Maria Himmelfahrt 
verwandelte sich der Dorfplatz 
in Dipbach in einen Ort des Be-
gegnens und der gemeinsamen 
Freude: Das traditionelle Sommer-
fest der CSU Bergtheim-Dipbach-
Opferbaum zog auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Gäste an, 
auch Landrat Thomas Eberth ließ 
es sich nicht nehmen am Fest teil-
zunehmen. Die hochsommerli-
chen Temperaturen konnte die 
gute Laune der Anwesenden nicht 
trüben, und die Ortsvorsitzende 
Angelika Königer konnte viel Zustimmung hören.
Ein besonderes Highlight des Nachmittags war die Rede von 
Dr. Hülya Düber MdB. Die Bundestagsabgeordnete gab einen 
eindrucksvollen Überblick über ihre ersten 100 Tage im Parla
ment und schilderte, wie dankbar sie ist, ihr Amt antreten 
zu dürfen. 
Sie berichtete nicht nur von ihren bisherigen Aufgaben als 
Vorsitzende des Petitionsausschusses im Bundestag und 
als Mitglied im Ausschuss für Arbeit und Soziales, son-
dern gewährte auch einen persönlichen Einblick in ihren 
Wochenrhythmus während der Sitzungswoche. Klar und 
ehrlich sprach sie über die zentralen Themen im Bundestag 
und darüber, was die neue Regierung bisher auf den Weg 
gebracht hat.
Angelika Königer nutzte die Gelegenheit, Dr. Düber für ihre 
mitreißenden Ausführungen herzlich zu danken und über-
reichte ihr als Zeichen der Wertschätzung einen fränkischen 
Boxbeutel – eine kleine Geste, die Verbundenheit und regio-
nalen Stolz ausdrückt.
Der Nachmittag stand zudem ganz im Zeichen der Musik 
und des Genusses. Der Musikverein Bergtheim sorgte mit 
schwungvollen, sommerlichen Melodien für die passende 
Begleitung. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und 
anderen Leckereien genossen Jung und Alt die gemütliche 
Atmosphäre, in der man ins Gespräch kam, Kontakte vertiefte 
und neue Blickwinkel auf lokale Themen gewann.
Dieses Sommerfest zeigte einmal mehr, wie stark das Ge-
meinschaftsgefühl der CSU Bergtheim-Dipbach-Opferbaum 
ist: Dialogbereitschaft, Wertschätzung füreinander und die 
Bereitschaft, gemeinsam Perspektiven für die Zukunft zu ent-
wickeln. Ein rundum gelungener Nachmittag, der Lust auf 
mehr gemeinschaftliche Veranstaltungen macht – und der 
beweist, dass Politik und Miteinander vor Ort eine lebendige 
und positive Kraft haben.

Foto: Emma Düber
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 – 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags
	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 •  (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Der Archäologe Martin Posselt ist ein Prospektionsspezialist. Auf 
der Schlosswiese schritt er mit seinem Magnetometer mehrmals 
in allen Richtungen das Gelände ab. Die Rastermessungen werden 
nun ausgewertet. Bald werden die Prosselsheimer mehr über ihr 
ehemaliges Schloss erfahren.

Auf der Suche 
nach dem verschwundenen Schloss
Archäologe Martin Posselt vermisst das Areal  
hinter dem Rathaus von Prosselsheim
Prosselsheim Mitte Juli waren Menschen in Prosselsheim er-
staunt: Ein Mann durchquerte stundenlang mit einem selt-
samen Metallgestell die Wiese hinter dem Rathaus. Das war 
kein Außerirdischer und auch kein Spinner, sondern Martin 
Posselt. Er zählt zu den führenden Archäologen Deutschlands 
auf dem Gebiet der geophysikalischen Prospektion. Im Auf-
trag des Bayerischen Landesamts für Denkmalpflege suchte 
er nach dem einstigen Schloss.
Posselt arbeitet mit einem sogenannten Magnetometer. Dieses 
Messgerät erkennt kleinste Abweichungen im Erdmagnetfeld. 
So lassen sich ohne jegliche Grabung unterirdische Struktu-
ren sichtbar machen. Das können etwa Gräben, Mauern, Pfos-
tenlöcher oder Feuerstellen sein. Der Archäologe bewegt sich 
systematisch über das Gelände und nimmt Messwerte entlang 
eines präzise festgelegten Rasters auf. Die Daten werden spä-
ter am Computer ausgewertet. Daraus entstehen detaillierte 
„Untergrundkarten“.
Möglich wurde die Untersuchung durch das Projekt „Pa-
thways to Cultural Landscapes“. In dessen Rahmen wird ein 
neuer Europäischer Kulturweg geplant, der im Herbst 2026 
eröffnet werden soll. In Prosselsheim begleitet die Arbeits-
gruppe Kulturweg das Vorhaben. Sie wird von Ulrike Fran-
kenberger koordiniert. Wissenschaftlich unterstützt wird sie 
von Dr. Gerrit Himmelsbach. Er ist am Lehrstuhl für Frän-
kische Landesgeschichte tätig und leitet das Archäologische 
Spessartprojekt.
Auf seine Initiative hin konnte Ralf Obst vom Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege eingebunden werden. Der 
Sachgebietsleiter ist für das Ehrenamt in der Bodendenkmal-
pflege zuständig. Die Kosten für die Vermessung übernimmt 
das Landesamt. Im Winter 2024 hatte Obst interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern in Prosselsheim die geophysikalische 
Methode vorgestellt.
Die drei Grundstückseigentümer erklärten sich dankbarer-
weise bereit, die Untersuchung auf der insgesamt 1,7 Hektar 
großen Schosswiese zuzulassen. Posselt zeigte sich erfreut 
über das lebhafte Interesse aus dem Dorf. Immer wieder hätten 
Menschen seine Arbeit beobachtet. Er berichtet schmunzelnd, 
dass er sogar mit Kaffee und Nussecken versorgt wurde.
Bereits während der zweitägigen Begehung stellte Posselt so-
genannte Anomalien fest, die auf bauliche Reste unter der Erd-
oberfläche hindeuten. Welche Strukturen sich genau dahinter 
verbergen, wird nun analysiert. Ralf Obst will die Ergebnisse 
am 16. September im Rathaus von Prosselsheim der Öffent-
lichkeit vorstellen.� ▷

Foto: Irene Konrad
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Nächster 
Blutspendetermin:
▶	 am Freitag, 5. 9. 2025
	 von 16.30 – 20.00 Uhr 
	 Bergtheim
	 in der Willi-Sauer-Halle

Oberpleichfelder Str. 10

	� Bitte Termin reservieren:
	� www.blutspendedienst.

com/blutspendetermine

Bitte bringen Sie zu jeder 

Spende unbedingt Ihren 
 

Blutspendepass
mit. Zumindest aber 

Personalausweis, Reise-

pass oder Führerschein.

▷ Dass es in Prosselsheim einmal ein Schloss gegeben hat, ist 
belegt. Doch wo es genau stand, welche Ausmaße es hatte und 
wie es aussah, ist bislang unklar. Historiker gehen davon aus, 
dass es sich um ein Wasserschloss am Dettelbach gehandelt hat, 
mit einem Wassergraben und einer Seebrücke. Sie vermuten 
eher eine befestigte Burg als ein Schloss. Sie wurde von meh-
reren Adelsgeschlechtern bewohnt. Zu den Besitzern gehörten 
unter anderem die Herren von Brozoldesheim im Jahr 1136, 
die Ritter von Grumbach (um 1303 Friedrich von Grumbach), 
Seinsheim, Seckendorff, Rosenberg, Elma und Verstenberg.
Die Dorfchronik von Christine Demel berichtet, dass das 
Schloss im Jahr 1265 als „ansehnlich und gut befestigt“ be-
schrieben wurde. In jener Zeit hielt Bischof Irning dort ein 
Treffen mit Konrad von Trimberg ab. Zwischen 1427 und 1452 
lebte Anselm von Rosenberg mit seiner Frau Elbeth und Toch-
ter Kunigund in der Anlage. Als dieser Ritter unter mysteri-
ösen Umständen den Tod fand, begann der Niedergang der 
Anlage. Der Bischof zog die Besitzungen der Rosenbergers ein.
Trotz des Verfalls blieb das Gelände noch lange religiös und 
administrativ genutzt. 1499 wurde in der Schlosskapelle regel-
mäßig Gottesdienst gefeiert. Im Jahr 1528 bezeichnete sich der 
Pfarrer von Püssensheim auch als Kaplan des Schlosses. Laut 
eines Eintrags im Salbuch war 1608 vom Schoss nicht mehr 
viel übrig. Offenbar wurden ihre Steine beim Kirchenumbau 
in dieser Zeit wiederverwendet. Auf Karten aus dem Jahr 1832 
ist der ehemalige Wassergraben allerdings noch erkennbar.
Der letzte Rest des Schlosses war ein Turm, der 1754 abgetragen 
wurde. Er diente noch als Zentgefängnis und galt als gefürchtet. 
Ein Jahr später meldete die Hofkammer, dass der Schlossgraben 
bereits weitgehend aufgefüllt sei. Es wird vermutet, dass Teile 
des Turms beim Bau eines barocken Gebäudes verwendet wur-
den, das Balthasar Neumann ab dem Jahr 1753 plante. Zwischen 

1754 und 1756 entstand so die Amtskellerei. Sie steht bis heute 
und dient als Rathaus der Gemeinde. Das Gebäude befindet 
sich auf der anderen Seite des Dettelbachs und damit nicht 
weit von der Wiese, unter der das einstige Schloss vermutet 
wird und die noch immer den Namen Schlosswiese hat.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Kirche Obereisenheim
Sonntag, 7.09. 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
18.30 Uhr:	 Friedensgebet; Matthäuskirche Bergtheim
Freitag, 12.09.
19.00 Uhr:	 „Sundowner“ Andacht an einem Sommer-

abend; Holy Aperoly; Kirche Obereisenheim
Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee;  

Kirche Obereisenheim
10.00 Uhr:	 Wirbelwindgottesdienst; Matthäuskirche Bergth.
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
10.00 Uhr:	 Kindergottesdienst; Kirche Obereisenheim
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Kirchweihgottesdienst mit dem Ev. Posaunenchor; 

Kirche Obereisenheim
Montag, 29.09. Michaelistag
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zum Kirchweihmontag; 

Friedhofskapelle Obereisenheim



Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Dorf-Zeitung	 Würzburg Nord klein

14

Im Zuge des Ersatzneubaus der 110-kV-Freileitung zwischen den 
Umspannwerken bei Bergtheim und in der Dürrbachau wurde die 
Gemeinde Unterpleichfeld um ihre Stellungnahme gebeten. Bür-
germeister Alois Fischer und der Gemeinderat möchten eine Verle-
gung der Trassenführung Richtung Westen erreichen. Eine weitere 
Auflastung könne den Anwohnern nicht zugemutet werden.

Wunsch nach Trassenverlegung und Schulneubau im Fokus
Wichtige Beschlüsse im Unterpleichfelder Gemeinderat

Unterpleichfeld Dicke Bretter will Alois Fischer bohren. Im 
Zuge der geplanten Verstärkung der bestehenden 110-kV-
Freileitung zwischen den Umspannwerken Dürrbachau und 
Schweinfurt will der Unterpleichfelder Bürgermeister „mit 
aller Macht bei uns eine Verlegung der Trassenführung in 
Richtung der Autobahn im Westen anstreben“.

Die Gemeinde möchte erreichen, „dass diese Stromleitung 
nicht mehr durch unser Dorf geht“. Stattdessen soll sie „etwa 
300 Meter weiter weg verlaufen“. Einstimmig ermächtigte der 
Gemeinderat die Verwaltung, „beim Bayernwerk die von uns 
ausgearbeitete alternative Trassenführung zu forcieren.“
Der Austausch beziehungsweise die Modernisierung der be-
stehenden 110-kV-Freileitung aus den 1950er Jahren ist ein 
großangelegtes Projekt der Bayernwerk Netz GmbH. Ziel 
der Maßnahme ist es, die regionale Stromversorgung zu ver-
stärken und die Leitung für die Anforderungen der Energie-
wende zu rüsten. Die geplante Trassenführung orientiert sich 
eng an der unter Bestandsschutz stehenden Leitung.
Bürgermeister Fischer hält eine Auflastung der bestehenden 
Leitung durch zusätzliche Strommengen für nicht zumutbar. 
Die Anwohnerinnen und Anwohner würden dadurch in ih-
rer Wohn- und Lebensqualität beeinträchtigt und erheblich 
bei der Nutzung ihrer Wohnbaugrundstücke eingeschränkt.
„Es kann doch nicht sein, dass der Arten- und Naturschutz 
mehr zählt als der Mensch“, sagte Bürgermeister Fischer in 
der Gemeinderatssitzung mit Nachdruck. Diese Haltung habe 
er in Gesprächen mit dem Bayernwerk und weiteren Behörden 
bereits „sehr deutlich vertreten“.
Das Bauvorhaben gliedert sich in mehrere Abschnitte und 
befindet sich noch im Vorplanungsstadium. Derzeit stehen 
Umweltkartierungen und erste Gespräche mit Grundstücks-
eigentümern an. Die Einreichung der Planunterlagen ist für 
das Jahr 2026 vorgesehen.
In der Gemeinderatssitzung haben sich die Unterpleichfel-
der zudem mit ihrer Grundschule beschäftigt. Der Neubau 
sei weiterhin „voll im Zeitplan“. Wenn bald die Glaskuppeln 
und Oberlichter eingebaut sind, sei „der Bau dicht“. Erneut 
entschieden die Ratsmitglieder über hohe Summen von ins-
gesamt gut 1,15 Millionen Euro. Sie vergaben die Gewerke 
Trockenbau, sanitäre und mobile Trennwände, Malerarbei-
ten, Fliesen- und Plattenarbeiten sowie Dämmarbeiten für 
Heizung, Lüftung und Sanitär.
Die Ausschreibungsergebnisse für die einzelnen Gewerke la-
gen erfreulicherweise allesamt unter den vorab geschätzten 
Kosten. Beschlossen wurde auch die Vergabe weiterer Nach-
träge. Sie sind von der Firma HMS für Holzbau- und Zimme-
reiarbeiten, der Firma Ackermann wegen einer Umplanung ▷
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Hinten von Links: Dieter König, Thomas Strupp, Stefan Kratz, Oliver Rumpel sowie die Fußball-Frau-
enmannschaft der DJK Rieden Foto: Simone Rumpel

DJK Rieden freut sich über Spende der VR-MainBank eG
Rieden Die DJK Rieden durfte sich erneut über eine groß
zügige Spende in Höhe von 500 Euro von der VR-Main-
Bank  eG freuen. 
Überreicht wurde der Betrag von Dieter König, der als Vertre-
ter der Bank das ehrenamtliche Engagement des Vereins sowie 
die hervorragend gepflegte Sportanlage besonders würdigte.

Die Zuwendung stammt aus den Gewinnsparzweckerträ-
gen des VR Gewinnsparvereins Bayern e.V. und ist damit 
Teil einer Solidargemeinschaft, durch die finanzielle Mittel 
an soziale, gemeinnützige und caritative Einrichtungen in der 
Region zurückgegeben werden können. Weitere Informatio-
nen hier: Engagement – VR-MainBank eG 

DJK-Vorstand Oliver Rumpel 
betonte die Bedeutung der 
langjährigen Unterstützung 
durch die Genossenschafts-
bank für die Entwicklung des 
Vereins. „Das Engagement 
der VR-MainBank eG ist für 
uns von außerordentlicher 
Wichtigkeit – heute wie auch 
in Zukunft“, so Rumpel.
Die Übergabe fand im Rah-
men eines Trainings der Frau-
enfußballmannschaft statt. 
Der Frauenfußball erfreut 
sich nicht erst seit der Euro-
pameisterschaft im Sommer 
großer Beliebtheit, rückt aber 
zunehmend in den Fokus. Pa-
rallel dazu planen dieTrainer 
Thomas Strupp, Stefan Kratz, 
sowie Manuela Kutsche den 
Aufbau einer U17-Mädchen-
mannschaft bei der DJK Rie-
den. Interessierte Mädchen 
sind herzlich eingeladen, 
sich über die Vereinswebsite 
unter www.djk-rieden.de zu 
melden.￼

– 
A

nz
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 –

▷ beim Oberlicht und der Firma RGT wegen des sinnvollen 
Einsatzes einer mobilen Scherenhebebühne gestellt worden.
Anlass für eine weitere Entscheidung im Gemeinderat war die 
Novellierung der Bayerischen Bauordnung zum 1. Oktober: 
Die gemeindliche Stellplatzsatzung aus dem Jahr 2017 wurde 
angepasst und somit an die neue Rechtslage angeglichen.
Bei ihrer Verkehrsüberwachung will die Gemeinde nichts än-
dern. Wie bisher soll der Zweckverband „Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken“ auch 2026 und 2027 den flie-
ßenden Verkehr mit vier Stunden und den ruhenden Verkehr 
mit acht Stunden pro Monat überwachen.

Die Gemeinde beschloss zudem, den Defizitbetrag des Kin-
dergartenvereins St. Martin in Burggrumbach für das Jahr 
2024 zu übernehmen. Das Defizit liegt bei gut 45.500 Euro 
und ist im Vergleich zu den Vorjahren relativ hoch. Vom Trä-
gerverein wird das vor allem mit gestiegenen Personalkosten 
sowie für Heizung und Strom begründet. Mit der Vereinsfüh-
rung sollen weitere Gespräche geführt werden.
Für die Gemeinderatswahl 2026 wurde Thomas Bäumel (Ge-
schäftsstellenleiter der Verwaltung der Gemeinde Unter-
pleichfeld) zum Wahlleiter und Manuel Zocoll zu seinem 
Stellvertreter bestimmt.� Text und Fotos: Irene Konrad
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Bei allen Gratulanten, die uns zu unserer

Eisernen Hochzeit

in so herzlicher Weise  

mit guten Wünschen, Besuchen und 

 Aufmerksamkeiten bedacht haben,  

möchten wir uns auf diesem Wege noch einmal  

ganz herzlich bedanken.

Es freut uns sehr, dass so viele an diesem  

besonderen Tag an uns gedacht haben.

Hanni & Norbert Eberth

Prosselsheim, im Juli 2025

65 gemeinsame Jahre 
in Leben für Familie, Hof und Gemeinde
Eiserne Hochzeit bei Norbert und Hanni Eberth
Prosselsheim Norbert 
und Hannelore (genannt 
Hanni) Eberth feierten 
ihre Eiserne Hochzeit. 
Vor 65 Jahren haben sie 
am 16. Juli 1960 jung mit 
21 und 19 Jahren standes-
amtlich in Prosselsheim 
und kirchlich in der Ri-
takapelle der Augustiner 
in Würzburg geheiratet. 
Beruflich betrieben sie 
eine Landwirtschaft mit 
Ackerbau und Viehzucht 
und engagierten sich da-
rüber hinaus außerge-
wöhnlich ehrenamtlich 
in ihrer Gemeinde und 
der Region.
Kennengelernt hat sich das 
Paar einst auf der Kirch-
weih in Dipbach. Dorthin 
war Hanni mit Freun-
dinnen mit dem Fahrrad 
gefahren. Norbert aus 
Prosselsheim und Hanni aus Schwanfeld verliebten sich sofort 
ineinander und heirateten drei Jahre später. Sie bekamen zwei 
Söhne und eine Tochter und haben mittlerweile sechs Enkel-
kinder und einen Urenkel.
18 Jahre lang, von 1996 bis 2014 und damit bis zu seinem 
75.  Lebensjahr war Norbert Eberth für den Bürgerblock ers-
ter Bürgermeister der Gemeinde Prosselsheim. Insgesamt 
engagierte er sich 31 Jahre lang kommunalpolitisch für die 
Gemeinde, davon sieben Jahre als Mitglied des Gemeinde-
rats, sechs Jahre als zweiter Bürgermeister und schließlich als 
erster Bürgermeister. 2015 wurde er zum Altbürgermeister er-
nannt und erhielt aus der Hand des damaligen Staatssekretärs 
Gerhard Eck die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze.
Zum Abschied aus dem Amt als Bürgermeister wurde er 
2014 vom Landkreis Würzburg mit dem Kristallzinnbe-
cher geehrt. Norbert Eberth ist in Prosselsheim aufgrund 
seines beispielhaften bürgerschaftlichen Engagements und 
als Förderer der Freiwilligen Feuerwehr, der Vereine und 
der Dorfgemeinschaft weiterhin hochgeschätzt. Unter sei-
ner tatkräftigen Führung entwickelte sich Prosselsheim mit 
den Ortsteilen Püssensheim und Seligenstadt zu einer zeit
gemäßen Kommune.
Hanni unterstützte ihren Mann stets. Vor allem auf dem Hof 
und bei der Familienarbeit hielt sie ihm den Rücken frei. Sie 
kümmerte sich um den gemeindlichen Blumenschmuck und 
pflegt seit vielen Jahren, neben den eigenen Familiengräbern, 
auch die drei Priestergräber in Prosselsheim.

Hanni und Norbert Eberth aus Pros-
selsheim sind seit 65 Jahren ver-
heiratet. Die Eiserne Hochzeit feiern 
zu dürfen, betrachten sie als ein 
Geschenk. Foto: Irene Konrad

Ihre Pfarrgemeinde, der christliche Glaube und die Gemein-
schaft waren dem Ehepaar stets wichtig. Norbert und Hanni 
haben immer wieder Ausflüge unternommen und reisten 
gern. Mit dem Bauernverband waren sie unter anderem in 
Rom, Fatima, Ungarn, Kreta, Norwegen, Schottland sowie 
Russland. Diese Erlebnisse sind ihnen in lebhafter Erinne-
rung geblieben.
Heute fordert das Alter zwar seinen Tribut, doch insgesamt 
ist das Ehepaar Eberth gesundheitlich zufrieden. Dass sie so 
lange gemeinsam durch das Leben gehen und auf ihre Fami-
lie zählen können, dafür sind sie mit ihren 86 und 84 Jahren 
dankbar. Sie helfen im Haus und Hof des Sohnes weiterhin 
nach Kräften mit, nehmen am Dorfleben teil und lesen inter-
essiert die Tageszeitung.
Zur Eisernen Hochzeit gratulierten Bürgermeisterin Birgit 
Börger, Pfarrer Helmut Rügamer und Pastoralreferent Florian 
Meier; außerdem Wilma Haub von der Pfarrgemeinde und 
Berta Ländner-Mack vom Seniorenkreis. Am 25.  Juli wurde in 
der Prosselsheimer Pfarrkirche anlässlich des 65.  Hochzeits-
tages ein Dankgottesdienst gefeiert.
„Wir hatten eine gute Zeit miteinander und hoffen, dass wir 
weiterhin möglichst gesund und vor allem geistig fit blei-
ben“, nicken Norbert und Hanni Eberth übereinstimmend. 
Sie wohnen nach wie vor auf dem Aussiedlerhof, den sie seit 
1964 aufgebaut haben, und sind froh, dass der landwirtschaft-
liche Betrieb vom Sohn und Enkelsohn fortgeführt wird. „Wir 
haben es schön hier“, sagt das Jubelpaar.

Veranstaltungsreihe im Rahmen der bayerischen Demenzwoche
vom 19. bis 28. September 2025

•	Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
	 am 23. 9. 2025, 10.00 – 11.30 Uhr
•	Begegnungscafé  

für Menschen mit Demenz und deren Angehörige
	 am 23. 9. 2025, 14.00 – 16.30 Uhr

•	Vortrag und Ausstellung zum Thema Demenz:
	 „Laterne = Toilettenpapier” am 25. 9. 2025, 14.00 – 15.30 Uhr
Veranstaltungsort: Musterhaus Kürnach, Prosselsheimer 
Straße 16, 97273 Kürnach – Weitere Informationen und An-
meldung: WirKommunal, Barbara Büchner, 0931 80442-89
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Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie  
die frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:
• Glasreinigung von  

Fenstern, Wintergärten oder Glasüberdachungen
• Gartenpflege    • Unterhaltsreinigung
• Reinigung von Photovoltaikanlagen

• Grundreinigung    • Baureinigung
• Spezialreinigung wie z. B.   

Teppichreinigungen oder Holzbodenreinigung

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause oder ein gepflegtes Büro wünschen 
– wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und  
ein individuelles Angebot anfordern !

Tel: 0176 / 40 41 70 44 oder 0 93 86 / 97 95 01 9
Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaffen Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld –  
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

15 Kinder der DJK Hausen beim

Rock the Race in Würzburg 
Hausen Am Sonntag, den 3. 8. 2025 haben 15 Vereinskinder 
der DJK-TG Hausen, teilweise mit ihren Eltern, das Rock- 
the-Race-Kids auf dem Viehmarktplatz in Würzburg  
gerockt.
Über eine Strecke von insgesamt 3 km mussten verschiedene 
Hindernisse wie Matschpfützen, Reifenstapel, Kriechnetze, 
Hangelleiter, Schaumcontainer und am Ende eine Steilrutsche 
bewältigt werden. Da alle Hindernisse auf Erwachsene aus-
gelegt sind, mussten bei den kleinsten die Eltern noch un-
terstützen. Die größeren haben die Strecke vollständig allein 
bewältigt. 
Am Ende sind alle erfolgreich im Ziel angekommen, wur-
den mit einer Medaille belohnt und sind am Abend bestimmt 
mega stolz und müde ins Bett gefallen. 
Mit den von „KR-Tex Digitaldruck & Werbemittel” aus 
Werneck gesponserten Shirts war das ganze Team ein echter 
Hingucker. 
Nach den „Rockers Sommerhausen“ haben die „DJK-TG Hau-
sen RockRace-Kids“ bei den Kindern das zweitgrößte Team 
gestellt. Auch wenn das Wetter bei 17 Grad und teilweise 
leichtem Regen nicht so ganz mitgespielt hat, war die Aktion 
für Eltern und Kinder ein riesen Spaß, daher ist eine Wieder-
holung im nächsten Jahr schon fest geplant. 
Das Rock-the-Race findet immer am ersten Sonntag im 
August statt. 
Wer sich aus dem Verein diesem Team noch anschließen 
möchte, kann sich bei Ecky melden.	 Eckhard Thill

- Anzeige -

Fotos: Eckhard Thill
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Zu vermieten

Gesucht
Sonstiges

Klavier-, Keyboard-, 
Orgelunterricht:

Zum neuen Schuljahr habe 
ich noch einige Plätze frei.

Natürlich mit einer 
unverbindlichen 

"Schnupperstunde".
Komme auch ins Haus.

Rudolf Wurm
Telefon 0160/6339033 und  

rudolf.wurm@gmx.de

Suchen Stellplatz  
für unser Wohnmobil 
(L: 7 m) ab 1.10.2025 im 
Einzugsgebiet der Dorf-
Zeitung. Wenn möglich 
unter Dach.

Telefon 0173/8396660

Zuverl. Reinigungskraft 
für 1-Mann-Haushalt in 
Untereisenheim, 2 – 3  mal 
monatlich, ab sofort 
gesucht.

Telefon 0174 9429270

Suche PKW oder 
Geländewagen.
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wohnmobil, Wohnwagen 
Bus oder Transporter
von privat gesucht

Telefon 0160/4665743

Privat sucht 
Wohnungsauflösungen
Haushaltsauflösungen, 
Sammlungen, Nachlässe

Telefon 0160/4665743

Stellplatz / Schotterlatz /
Lagerplatz in Unter-

pleichfeld zu vermieten 
ca. 300 qm, Strom,  Wasser,

Internet, eingezäunt, 
Container stellung möglich.

Telefon 0151 57249273

             

neue Ernte Äpfel, Birnen, Kartoffel      große Auswahl ab LKW :

Öffnungszeiten Hofladen:

Mo-Fr. 8-18 Uhr  Sa.9-12

     Am Obstgarten 1

          97337 Bibergau

                 Tel 093242540
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ausschneiden & aufhängen!

Obst aus der

Region

          
11:15 - 11:50 Estenfeld - VR-Bank

12:00 - 12:15 Kürnach Ortsmitte-Bushltst

12:20 - 12:35 Kürnach Sportheim-Feuerwehr

12:45 - 13:00 Unterpleichfeld - Mehrzweckhalle

       

jeden Samstag

Obstverkauf

www.mainfrankenobst.de

neu:

Kleinanzeigen 
geben Sie am besten  

per E-Mail auf. 
Wir benötigen für die Ab
buchung der Gebühr Ihre 

IBAN/Bankverbindung. 

info@dorf-zeitung.de

Bekanntschaften
Gläubige, liebe Sie, 
58 J., wünscht sich eine 
ernsthafte Beziehung für 
immer, in guten u. schlech-
ten Zeiten, zuverlässig u. 
ehrlich: 

zuzweitsein1@t-online.de

Mit 66 Jahren,  
da fängt das Leben an.
Sie – attraktiv, sehr unab-
hängig, sucht eine harmo-
nische Beziehung mit 
einem Herrn, für den die 
Partnerin die Number one 
ist.

bewerberufr@t-online.de

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Buchen-Brennholz 
getrocknet, gereinigt – Lieferung möglich 

Tel. 01 72 / 2 04 08 98

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

2½ Zimmer-Wohnung
60 qm, Dachgeschoss, ab 
1.10.2025 in Bergtheim für 
704 € zu vermieten!

Telefon 0157/76316718 oder 
0163/8832003

Jugend-Verband sucht
Lagerraum für 
Zeltlager-Material
Idealerweise eine Garage 
od. ähnliche Räumlichkeit. 
Fläche ca. 15 – 40 qm, gut 
zugänglich, trocken und 
sicher. Bezug ab nächs-
tem Monat, langfristige 
Nutzung bevorzugt. Preis 
nach Vereinbarung, gerne 
auch unkomplizierte Ab-
sprachen. Bei Interesse 
bitte Kontakt aufnehmen:

buero@jgcl-wuerzburg.org
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Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Familienradtour der CSU Kürnach 
Ein gelungener Ausflug nach Euerfeld
Kürnach Bei bestem Ausflugswetter starteten am Dienstag, 
den 19. 9. 2025 mehr als 60 Radlerinnen und Radler zur tra-
ditionellen Familienradtour der CSU Kürnach. Ziel der Tour 
war der Milchviehbetrieb der Familie Hubert Heinrich in 
Euerfeld.
Nach einer gemütlichen Fahrt durch die fränkische Land-
schaft mit einem kurzen halt am Wartbergkreuz, dass an-
lässlich der Flurbereinigung 1998 aufgestellt wurde, erreichte 
die Gruppe den Hof, auf dem rund 160 Milchkühe gehalten 
werden. Dort bekamen die Teilnehmer nicht nur spannende 
Einblicke in die Arbeit eines modernen landwirtschaftlichen 
Betriebs, sondern konnten sich auch mit regionalen Köstlich-
keiten stärken.
Die CSU Kürnach sorgte mit frisch gegrillten Bratwürsten für 
die deftige Verpflegung. Ergänzt wurde das Angebot durch 
Milch und Joghurts aus eigener Produktion der Familie Hein-
rich – ein Genuss, der besonders bei den Kindern großen An-
klang fand.
Der Nachmittag verging wie im Flug: Bei guten Gesprächen, 
leckeren Speisen und interessanten Eindrücken rund um die 
Landwirtschaft erlebten die Besucherinnen und Besucher ein 
kurzweiliges und fröhliches Beisammensein.
CSU-Ortsvorsitzender Stefan Scheller zeigte sich sehr zu-
frieden: „Es freut mich, dass so viele Kürnacherinnen und 
Kürnacher an unserer Familienradtour teilgenommen ha-
ben. Mein besonderer Dank gilt unserem früheren Land
tagsabgeordneten Manfred Ländner und Matthias Demel  
für die Planung der Radtour und ihre Unterstützung, 
der Familie Heinrich für die herzliche Gastfreundschaft  
sowie natürlich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern,  

die diesen Tag zu einem echten Gemeinschaftserlebnis ge-
macht haben.“
Am Ende waren sich alle einig: Die Familienradtour war ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig gemeinschaftliche 
Veranstaltungen für das Dorfleben sind.
� Text und Bild: Stefan Scheller

Das offene Musterhaus 2025
Kürnach Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, wie selbstständiges Wohnen im eigenen Zu-
hause möglichst lange und mühelos gelingen kann.
Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung geöffnet:

• Montag,	 8. September 	von 10 bis 13 Uhr
• Donnerstag, 9. Oktober 	 von 12 bis 15 Uhr
Adresse: Prosselsheimer Str. 16, 97273 Kürnach

Informationen zu allen Angeboten von Wir-
Kommunal finden Sie auf unserer Webseite!
Dieses Projekt wird gefördert durch das 
Baverische Staatsministerium für Familie, Ar-
beit und Soziales
� WirKommunal. Für Senioren im Landkreis Würzburg
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WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD


